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preis des Heftes M. 1.20.
Jede gute Buchhandlung und jedes Postamt nimmt Bestellungen an.

(.^^ie Sammlung „Beiträge zur Kriegswirtschaft" ent-^^2 stammt der Anregung des Präsidenten des Kriegs¬
ernährungsamts, Exzellenz von Batocki,- sie wird von der
Volkswirtschaftlichen Abteilung des Kriegsernährungsamts
herausgegeben. Die Beamten dieses Amts sind neben Ver¬
tretern der Wirtschaftswissenschaften als Mitarbeiter für die„Beiträge" gewonnenworden,das reicheMaterialder organi¬
sierten deutschen Kriegswirtschaft soll dabei verwertet werden.2n den Einzelausführungen gibt jede Abhandlung ledig¬
lich die wissenschaftliche Auffassung des Verfassers wieder.DasKriegsernährungsamtmacht denMitarbeiternhinsichtlich
ihrer Darlegungen keine Vorschrift und überläßt ihnen für
ihre Auffassung die Verantwortung.
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